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ERASMUS - Lebenslanges Lernen

Förderung von Auslandspraktika

Leitfaden für Studenten

Möchtest Du die Chance nutzen und während des Studiums ein Praktikum im Ausland absolvieren? Vielleicht hast Du Freude an Sprachen und Kultur, vielleicht hast Du aber auch im Hinterkopf, dass Auslandserfahrung im Beruf immer öfter gefordert ist.

Auslandspraktikum

Du denkst, es sei zu teuer? - Dann bewirb Dich um ein Stipendium!

Die EU gibt mit dem Programm Erasmus finanzielle Unterstützung für junge Menschen, die sich auch international bilden wollen! Seit 1987 fördert die EU die grenzüberschreitende Mobilität von Studierenden. Bisher haben über 1,5 Millionen Studierende mit diesem Programm einen Auslandsaufenthalt durchgeführt. Du kannst nun auch ein Teil davon sein, denn seit diesem Jahr werden auch Auslandspraktika gefördert. An diesem Programm nehmen die 27 EU-Mitgliedsländern, sowie Island, Liechtenstein, Norwegen und die Türkei teil. Du hast also die Qual der Wahl. Und wegen der Sprache musst du dir auch keine Sorgen machen, denn es gibt auch die Möglichkeit einen von Erasmus geförderten Sprachkurs für weniger gesprochene Sprachen zu machen.

Wenn du interessiert bist, dann lies einfach weiter. Hier steht alles was du wissen, welche Voraussetzungen gelten, und wie die Bewerbung abläuft, usw..

Welche Grundvoraussetzungen zur Förderfähigkeit Deines Praktikums gibt es?


Praktikum muss entweder in einem der 27 Mitgliedsländer oder in Island, Lichtenstein, Norwegen oder der Türkei stattfinden


Dauer des Praktikum muss mindestens 3 Monate (Urlaub nicht inklusive) betragen


Es ist keine doppelte Förderung durch EU-Mittel möglich (z.B. gleichzeitig durch ein anderes Stipendium) 


Es ist nur eine einmalige Förderung mit EU-Mittel des Erasmusprogramms möglich (bei Wiederholern)

Was bietet dir Erasmus?

Dein Auslandsaufenthalt mit EU-Mitteln finanziell unterstützt. Die tatsächliche Höhe

des Zuschusses ist abhängig von der Zahl der TeilnehmerInnen pro Studienjahr

sowie dem vom DAAD zugewiesenen Budget. Die durchschnittliche Höhe liegt bei ca. 350 € im Moment. Diese Förderung erhältst du zusätzlich zu deinem Gehalt, es wird nicht darauf angerechnet.

Wie erfolgt die Antragstellung?

Ansprechpartner ist für Dich nur die Fachhochschule. Du stellst Deinen Antrag im Auslandsbüro und wartest die Bewerbungsphase ab. Sobald alle Anträge abgeben wurden führt die Fachhochschule den Auswahlprozess durch. Die Fachhochschule entscheidet nach allgemeinen Kriterien (Kriterien zum download), an wen und in welcher Höhe Stipendien vergeben werden.

Was musst du dafür tun?


Du findest eine passende Stelle für dein Auslandspraktikum


Du füllst den Antrag (download) vollständig aus und legst diesem eine Immatrikulationsbescheinigung, ein Lichtbild, sowie die Bestätigung (z.B. Praktikumszusage) der ausländischen Stelle, wo Du Dein Praktikum machen wirst, bei. 


Du machst einen Termin im Auslandsbüro um deinen Antrag abzugeben, evtl. Ergänzungen zu besprechen


Das Auslandsbüro benachrichtigt Dich, wenn Du in der Förderung berücksichtigt wirst


Du machst einen erneuten Termin um den Vertrag zu unterschreiben. Dieser ist verpflichtend und beinhaltet:


finanzielle und administrative Teile (Placement Aggreement)


Ziele und Inhalte Deines Praktikums (Training Aggreement)


Qualitätsmaxime der EU (Quality Commitment for Erasmus Student Placements)


Du erkennst die Studentencharta an (download)

Du verpflichtest Dich außerdem dazu:


am Ende einen Erfahrungsbericht zu schreiben und den Fragebogen auszufüllen


ein Zeugnis / eine Bescheinigung über das geleistete Praktikum zu bringen


bei Nichterfüllung der vertraglichen Regelungen die Fördermittel zurück zu bezahlen


Du schließt eine eigene Krankenversicherung für den Auslandsaufenthalt ab

Wie funktioniert die Bewerbung für einen Sprachkurs?

Die Sprachkurse richten sich an Studierende, die am ERASMUS-Programm teilnehmen und einen Auslandsaufenthalt in einem der unten genannten europäischen Länder absolvieren.

Es handelt sich hierbei um einen Intensiv-Sprachkurse in Ländern seltener unterrichteter und gesprochener Sprachen. Die Sprachkurse sind an einen anschließenden Auslandsaufenthalt über ERASMUS gekoppelt.

Zurzeit finden in den folgenden 23 Ländern solche Sprachkurse statt:

Belgien (Flämische Gemeinschaft), Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Griechenland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Malta, Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal, Rumänien, Slowakei, Slowenien, Schweden, Tschechische Republik, Türkei,

Ungarn und Zypern.

Das Stipendium für die Teilnahme an einem Sprachkurs beinhaltet die Fahrt- und die Aufenthaltskosten. Findet der Sprachkurs während deines Praktikums statt, so kann leider kein Sprachkursstipendium vergeben werden.

Die Dauer des Sprachkurses beträgt 3 bis 6 Wochen. Bewerben kannst du dich direkt im Auslandsamt. Dort werden alle weiteren Schritte eingeleitet. Bewerbungsschluss ist jeweils der 31.05 sowie der 31.10.

Und auf geht's zu neuen Herausforderungen 

– Europa wartet auf Dich!

Frequently asked questions


Wie hoch ist die monatliche Fördersumme? - Der durchschnittliche Förderbetrag liegt bei 350 € pro Monat, wobei auch mehr oder weniger bewilligt werden kann.


Wann kommt das Geld? - Wenn die Hochschule dir Mittel bewilligt, werden diese vollständig vor deiner Abreise überwiesen.



Was ist, wenn ich in ein Land gehe, dessen Sprache nicht so oft gesprochen wird? - Es gibt die Möglichkeit einen Intensiv-Sprachkurs (EILC) zu belegen, der auch von der EU gefördert wird. Erkundige dich im Auslandsbüro!



Kann ich Bafög parallel beziehen? - Ja, wenn du Bafög berechtigt bist gilt das Recht weiterhin.

Für weitere Fragen steht das Auslandsbüro zur Verfügung.

